
 - 1 - 

 
Jahrgang: 19    05.07.2010    Ausgabe: 2/10 

 

Das Neueste aus der Gemeinde 
 
Zwischenzähler für Gartenbewässerung 
 

In unserer Gemeinde sind bis Ende 2009  81 Zwischenzähler in Privathaushalten 
installiert. Leider mussten wir in der Vergangenheit feststellen, dass mit dieser Einrichtung 
nicht korrekt umgegangen wurde - falscher Einbau, fehlerhafte Ablesung usw. Hierdurch 
entsteht der Gemeinde ein großer wirtschaftlicher Schaden, es ist teilweise Betrug.  
 
Die Gemeinde wird in Zukunft verstärkt Kontrollen durchführen! 
 
Für den Einbau von Zwischenzählern sind folgende Punkte zu beachten: 
 

 Es darf nur ein geeichter Zähler 
installiert werden, der alle 6 
Jahre auf Kosten des 
Anschlussnehmers zu wechseln 
ist. 

 Der Zähler muss in der 
Zuleitung zum 
Außenwasserhahn fest installiert 
werden. Es ist nicht zulässig 
einen Zähler auf einen 
Außenwasserhahn zu 
installieren. 

 Die Installation ist durch einen 
zugelassenen Installateur durchzuführen.  

 Der Einbau ist dem Amt Heider Umland schriftlich mit folgenden Angaben 
mitzuteilen:  a) Einbaustandort 
  b) für welchen Zweck (Garten, Tiere, Teich oder anderes) 

 Die Abnahme des Zwischenzählers erfolgt durch das Amt Heider-Umland. 

 Bei der Abnahme wird der Zähler amtlich verplombt. Es wird ein Schriftstück vom 
Anschlussnehmer und Abnehmer der Anlage unterschrieben. 

 Nach Ablauf der Eichfrist muss der Anschlussnehmer den Zählerwechsel schriftlich 
dem Amt Heider Umland mitteilen. 

 Der Verbrauch ist auf Anforderung dem Amt Heider Umland unverzüglich 
mitzuteilen. 

 

 
Erfolgreiche Seniorenfahrt ins Alte Land 

 

Die Seniorenfahrt führte in diesem Jahr ins Alte Land. 73 Personen meldeten sich und 
zwei Busse waren erforderlich.  
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Der zuständige Ausschuss und die Gemeinde hatten die Tour ausgearbeitet. Schon am 
frühen Morgen wurden die Senioren von den bekannten Bushaltestellen abgeholt. Über 
Brunsbüttel ging es nach Glückstadt, wo man mit der Fähre nach Wischhafen übersetzte.  
Das erste Ziel war die alte Hansestadt Stade, wo in drei Gruppen eine Stadtführung auf 
uns wartete. Mittlerweile kam auch die Sonne hervor. Anschließend ging es zum 
Mittagessen nach Jork, dem Mittelpunkt des Alten Landes. Nach dem Mittagessen 
erwarteten uns die Altländer Landfrauen in ihrer Tracht und brachten uns das Alte Land 
und den Obstanbau während einer Busrundfahrt näher. Auf einem Obsthof gab es dann 
Kaffee und Kuchen satt - ein kleiner Obsteinkauf durfte natürlich auch nicht fehlen.  
 
Die Rückfahrt führte über Cranz, Finkenwerder (Airbus-Werk) und Hamburg nach 
Schleswig-Holstein zurück. Ein schöner erlebnisreicher Tag lag hinter uns. Der Wunsch im 
nächsten Jahr erneut eine Fahrt auszurichten, wurde vom Ausschuss positiv 
aufgenommen. 

 
Die Kinderspielstunde im neuen Schein 

 
Mit viel Elan wurde letztes Jahr, in den Herbstferien, das Projekt: „Renovierung der 
Kinderspielstunde“ in Angriff genommen. Da ja - wie überall - gespart werden muss, 
geschah dieses  in Eigenleistung. Die Hauptarbeit übernahmen Sandra Terbille (1. 
Vorsitzende) und Silke Popp (Kassenwartin). Unterstützung erhielten sie dabei von einigen 
Vätern, die unter anderem die Holz- und Elektroarbeiten ausführten. 
 
Die Decken und Wände wurden von 
beiden gestrichen, neue Vorhänge und 
Lampen angebracht. Außerdem 
wurden die Möbel und Spielsachen 
von Silke und Sandra so umgestellt, 
dass die Räumlichkeiten größer und 
luftiger wirken. Nachdem sie in den 
Lagerräumen die Bastelmaterialien 
etwas umsortierten, entstand hier 
noch eine neue, gemütliche 
Kuschelecke für die Kleinen. 
 
„DAS HABT IHR SUPER GEMACHT!“ Ein dickes: „DANKE SCHÖN!“, sagen die 
Kinder.  
 
Im Januar stand ein Wechsel der Spielstundenleitung an. Evelyn Kroll schied aus und die 
Erzieherin Nicole Mehlem aus Pahlen übernahm diesen Posten. Sie fühlt sich wohl hier 
und die Kinder mögen ihre frische und natürliche Art. 
 
Hier noch einige Unternehmungen der Spielstunde: 
 
Waldtag, Bäckereibesuch, Erdbeerpflücken und der Besuch eines Seniorenheims. Einen 
schönen Ausflug in den „Tierpark Gettorf“ haben wir auch gerade hinter uns. Neu 
eingeführt werden soll ein Kochtag. Einmal im Monat geben Eltern ein Frühstück aus. Das 
Pausenbrot wird jeden Morgen in gemeinsamer, gemütlicher Runde eingenommen. 
Danach geht es meistens nach draußen zum Spielen.  
 
Hella und Annika Popp 
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Ostroher Kindervogelschießen am 11. Juni 2010 
 
Es war ein erlebnisreicher und rundum schöner Festtag. Hierzu beigetragen haben 
spannende Spiele, ein leckeres Frühstücksbuffet, tolle Geschenke für alle Kinder, der 
fröhliche Umzug durch das Dorf mit kreativen Bastelarbeiten zur WM, die festlich 
geschmückte Süderholmer Königslokomotive und der Kindertanz bei bester Stimmung mit 
köstlichem Kuchen und Kaffee. 
Die neuen Königspaare sind: Marte Reimers und Arved Bergmann, Nele Wegers und 
Tristan Popp, Isabel Emel Kutluk und Frede Rik Strunk, Mila Oelerking und Momen Ezzat, 
Lena Boldt und Finn-Luca Witzke, Aylin Kutluk und Jordan Gallagher, Sina Wegner und 
Bastian Witte. Wir danken allen Sponsoren, Helfern und Kuchenbäckern, die diesen Tag 
so wunderschön gemacht haben. Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Ostroher 
Bürger für die großzügigen Spenden. 
 
Dörte Reimers 

 
Nico Matthiessen setzt sich durch und wird neuer König 
 

Am letzten Sonntag im Mai fand das 
öffentliche Jugendringreiten mit insgesamt 
40 Mädchen und Jungen statt. Nach der 
Meldung um 12.00 Uhr, einem kurzen 
Umzug mit einem tollen Spielmannzug des 
Musikkorps Rendsburg und dem 
traditionellen Abholen der amtierenden 
Ostroher Majestät, Kathrin Holler, begann 
das Reiten gegen 13.30 Uhr auf dem 
Ringreiterplatz in Ostrohe. Nach einem 
spannenden Wettkampf, der von einer 
großen Zuschauermenge verfolgt wurde, konnte sich Nele Hennings (23 Ringe) als 
Gesamtsiegerin gegen ihre Konkurrenz in der großen Gruppe (13 – 15 Jahre) 
durchsetzen. 
In der kleinen Gruppe (bis 12 Jahre) setzte sich Nico Matthiessen (21 Ringe) durch und 
wurde König. Gleichzeitig wurde er Ostroher Gesamtsieger und vertrat zusammen mit 
Tammy Stellbrinck (21), Rene Holler (18), Merle Altrock (17) und Merle de Martin (15) die 
Gilde beim Jugendpokalringreiten der Broklandsautalgilde am 27. Juni in Ostrohe. 
 

Erneut eine Amazone an der Spitze 
 
Die erste Vorsitzende und 43 weitere Amazonen und Reiter versammelten sich am 
Sonntag, den 06. Juni, um 08.45 Uhr „Unter den Eichen“. Von hier aus startete der Umzug 
durch das ganze Dorf. Die Königin des letzten Jahres – Kerstin Matthiessen – wurde 
zuerst vom Kringelkrug abgeholt, bevor es zum Frühstück „An Steenoben“ ging und 
danach durch den Rest des Dorfes. Während des Umzuges wurde der Reiter Jörg 
Nienhüser für 25 Jahre Mitgliedschaft in der Gilde geehrt. Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Ernst Holler geehrt, und Dieter Stoltenberg – der älteste Reiter an diesem Tag – 
wurde zum Ehrenmitglied der Gilde ernannt. 
Der Musikzug Weddingstedt sorgte unterwegs mit einem großen Repertoire an Liedern für 
die richtige Stimmung. Die Zuschauer und alle Beteiligten erlebten einen schönen Umzug, 
der natürlich wie immer durch die Polizei und Feuerwehr abgesichert und begleitet wurde. 
Den Anwohnern und Einkehrstellen sei auf diesem Wege noch einmal herzlichen Dank für 
ein geschmücktes Ostrohe gesagt.   
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Nach zehn Durchgängen und 30 möglichen Ringen war es erneut eine Amazone, die es 
nach ganz oben schaffte. Nadine Sierks-Backhaus wurde mit 23 Ringen neue Königin. Ihr 
folgten Kerstin Matthiessen (22), Jenny Wietetzka (21), Nicole Heß (19) und Michael 
Jorbahn (19). Diese Fünf werden die Ostroher Gilde beim Pokalringreiten der 
Broklandsautalgilde am 31. Juli 2010 in Stelle vertreten. 
 
Am 12.06.10 fand dann das traditionelle und öffentliche Ringreiterfest in der Ostroher 
Sporthalle statt. Bis nach 5.00 Uhr am Sonntagmorgen wurde hier - von über 100 
tanzfreudigen Besuchern des Festes - gefeiert. Den Hauptpreis einer gut bestückten 
Tombola gewann in diesem Jahr Lennart Zins. Er erhielt einen Lavasteingasgrill (gestiftet 
von der Fa. Küchenprofi Wollschläger) und einen 25,- € Fleischgutschein (gestiftet von der 
Fa. Ernst Koll).  
Sven Carstensen wurde für die 25jährige Mitgliedschaft mit der silbernen Nadel 
ausgezeichnet und ein weiteres verdientes Mitglied - Uwe Mummeltey - wurde zum 
Ehrenmitglied der Gilde ernannt. 
 

Fotoausstellung in der Dithmarscher Volks- und Raiffeisenbank 
 

Der Ostroher Amateurfotograf und 
Vorsitzende des Kreissportverbandes 
Dithmarschen, Hans-Jürgen von Hemm, 
nimmt in diesem Jahr wieder mit dem 
Heider Fototreff "Ex-Kurs" an dem 
Dithmarscher Kulturprojekt KUNSTGRIFF 
teil. Das gestellte Thema "SportArt" wird 
auch aus dem großen sportlichen 
Angebot des größten Vereins unserer 
Gemeinde, dem Ostroher Sport Club, 
 digital aufgenommene Farbfotografien 
in der Dithmarscher Volks- und 
Raiffeisenbank in Heide, Markt 24 - 26, vom 30. August bis zum 24. September während 
der üblichen Öffnungszeiten zeigen. Interessierte Ostroher sind herzlich zur Vernissage 
am Montag, 30. August, um 18.00 Uhr eingeladen. Die Laudatio zur 
Eröffnungsveranstaltung hält der Präsident des Landessportverbandes Schleswig-
Holstein, Dr. Ekkehard Wienholtz. 
 

Jugendpokalringreiten der Broklandsautalgilde in Ostrohe 
 

Am Sonntag, den 27.Juni, fand das alljährliche Kräftemessen der 5 besten, jugendlichen 
Reiter aller acht Gilden in Ostrohe statt. Bei sonnigem Wetter hatte, nach einem schönen 
Umzug durch das Dorf, gegen 15.30 Uhr  die Gilde aus Linden die Nase vorn. Mit 120 
Ringen gewannen die jungen Amazonen und Reiter vor der Gilde aus Stelle (101). Die 
weiteren Platzierungen: Süderholm (95), Ostrohe (93), Süderheistedt (85), Wesseln (84), 
Weddingstedt (80) und Wittenwurth-Bargen (53). 
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